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Fringe Hamburg 2011 – Teilnehmer-Presseinformationen


1. Stück-/Projekt-Titel

2. Ansprechpartner Presse - Email & Telefon

3. Stab/Besetzung

 

4. Einzeiler zum Stück (Vorankündigungen, Monatsplaner etc.)

5. Zwei bis drei Zeilen zum Stück (Vorankündigungen, Leporello etc.)

6. Drei bis fünf Zeilen zum Stück (Copy&Paste für Journalisten)


7. Ausführliche Stückbeschreibung (max. 1000 Zeichen*) (Pressetext/Programmbuch/Website)

8. Herkunft und Beschreibung Künstler/Gruppe (max. 600 Zeichen*)


hech der 
Play Cechov/ Tschechow spielen!!!














Büro für theatrale Strategien


Enzmannstr. 15, 09112 Chemnitzer


� HYPERLINK "mailto:milow@weltecho.eu"��milow@weltecho.eu�, 0371/2400241





Regie: Maike Krause�Ausstattung: Anna-Maria Münzner�Darsteller: Maike Jebens und Michael-Paul Milow�und die Chemnitzer Balalaika Big Band Panos























Platonov trifft Sofija im Krankenzimmer Nr.6





"Man sollte ein Bad in Schwefelsäure nehmen, sich die Haut abziehen und ein neues Fell wachsen lassen..." (A. Tschechow) 


Ein Tschechow-Extrakt der besonderen Klasse.�











Das Büro für theatrale Strategien versucht sich am Klassiker der Moderne, dem Meister der psychologischen Figurenzeichnung Anton Pawlowitsch Tschechow und hat aus seinen Kurzgeschichten, Erzählungen und Theaterstücken einen Extrakt für 2 Schauspieler, Mann und Frau, herausgefiltert. Ein Spiel um Liebe und Wahnsinn, Hoffnung und Zweifel, in dem es kein Halten gibt. Ohne Netz und doppelten Boden.�"Unklar, wer die Kranke und wer der Arzt ist, wer verrückt und wer normal ist.... Erstklassige Schauspielerleistungen... " (Freie Presse, Chemnitz) 

















Das Büro für theatrale Strategien versucht sich am Klassiker der Moderne, dem Meister der psychologischen Figurenzeichnung Anton Pawlowitsch Tschechow und hat aus seinen Kurzgeschichten, Erzählungen und Theaterstücken einen Extrakt für 2 Schauspieler, Mann und Frau, herausgefiltert, in dem die beiden Akteure mehrfach die Rollen tauschen und die diversen Einzelteile in ein überzeugendes Ganzes transplantieren. Ein Spiel um Liebe und Wahnsinn, Hoffnung und Zweifel, in dem es kein Halten gibt. Ohne Netz und doppelten Boden. Die feine psychologische Analyse der Unfähigkeit menschlichen Miteinanders, welche Tschechow vor über 100 Jahren erstellte, erweist sich als probates Mittel der Diagnose für die heutige Unfähigkeit zu leben, zu lieben, zu trauern, mit zu leiden: �"Unklar, wer die Kranke und wer der Arzt ist, wer verrückt und wer normal ist.... Erstklassige Schauspielerleistungen... "(Freie Presse, Chemnitz) 





Das Büro für theatrale Strategien aus Chemnitz erdenkt und –arbeitet Theaterprojekte diesseits der großen Bühnen, insofern könnte man es „frei“ nennen. Das Büro für theatrale Strategien interessiert sich vor allem auch für ein Theater und theatrale Situationen außerhalb der klassischen Zusammenhänge: Ist jeder Ort geeignet eine Bühne zu sein? Welche Menschen anderer Profession verhelfen dem Büro zu neuen Ansichten? 


“Play Cechov/Tschechow spielen!!!” ist die 4. Produktion des Büros, aber nicht die erste Annäherung der Beteiligten an Cechov.








*inklusive Leerzeichen


